Schriftliches Schutzkonzept für das evangelische Kurrendeblasen - gemäß § 5 Corona-Verordnung Baden-Württemberg
(Stand: 3.12.2020)
Kursiv markierte Texte und Linien sind auszufüllen.

am (Datum, Uhrzeit)	
an/auf (Ort des Kurrendeblasen) 
der (Pfarr- / Kirchengemeinde)

Verantwortliche
Verantwortlich für die Einhaltung der Vorgaben dieses Schutzkonzepts: (Name, Funktion)
Mitwirkende des Ordnungsdienstes: (Namen, Funktionen)
ggf. Liturgische Leitung (Name, Funktion)
Musikalisch Mitwirkende (Namen, Funktionen)
Alle Mitwirkende wurden über das Schutzkonzept informiert worden (Datum) 

Ort des Kurrendeblasens
Ort: (Name und Adresse der Örtlichkeit)
Direkte Zuhörende sind beim Kurrendeblasen nicht vorgesehen. Sollte sich trotzdem Menschen am Ort versammeln, wird der Ordnungsdienst sie ggf. auf das Einhalten der vorgegebenen Mindestabstände hinweisen.
Der Mindestabstand der Musizierenden beträgt 2 m untereinander, ausgenommen Personen eines Haushalts.
Um Menschenansammlungen zu vermeiden, findet keine gesonderte Werbung für das Kurrendeblasen statt.

Desinfektion / Mund-Nase-Schutz
Die Mitwirkenden benutzen jeweils ihre eigenen Instrumente, Noten und Notenständer, so dass auf gesonderte Desinfektionsmittel verzichtet werden kann.
Die Mitwirkenden tragen eine Mund-Nase-Schutzmaske beim Betreten und Verlassen der Örtlichkeit, wenn dieses generell für den Platz erforderlich ist und/oder ein Mindestabstand von 1,5 m nicht einzuhalten ist.

Ablauf des Kurrendeblasens
Auf Berührungen zur Begrüßung wird verzichtet.
Die Dauer des Kurrendeblasens ist auf max. 30 Minuten beschränkt.
Maximale Anzahl von Bläser/-innen: ____
Mindestabstand zwischen den Bläser/-innen beim Blasen: 2,00 Meter
Es kann liturgisch durch Lesungen, Gebete und Segen begleitet werden.
Auf Berührungen bei der Verabschiedung wird verzichtet.
Darüber hinaus wurden besondere Gefährdungen in den Blick genommen und es wurden folgende Gegenmaßnahmen entwickelt:
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________





__________________________________________________
Unterschrift des/der für das Schutzkonzept Verantwortlichen






__________________________________________________
ggf. Stempel/Unterschrift der Kirchengemeinde/des Pfarramts
